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AMBERG

Verwaltungskosten extrem gering 

Projekthilfe Dr. Luppa wendet dafür nur drei Prozent ihres Etats auf - Vorstand im Amt 
bestätigt 

Seit mittlerweile 13 Jahren steht vor allem sein Name für die Projekthilfe Dr. Luppa. Dr. Ulrich Siebenbürger hat es längst 
geschafft, in die Fußstapfen des Vereingründers und Namensgebers der Amberger Entwicklungshilfe-Organisation zu 
treten. Er übt den Vorsitz ebenso überzeugend und fleißig aus wie dereinst Dr. Dietrich Luppa, so dass es für die 
Mitgliederversammlung keine Frage war, ihn in dieser Funktion zu bestätigen.  
 
Gleiches gilt für seinen Stellvertreter Dr. Ulrich Schmid, der bereits seit über 30 Jahren diese Position innehat und dem 
Verein fast seit Gründung vor 46 Jahren angehört. Beide Männer wurden einstimmig wiedergewählt, ebenso die zwei 
Revisoren Dr. Albert Heindl und Andreas Mark, die zuvor dem Vorstand eine einwandfreie Kassen- und Vereinsführung 
bescheinigt hatten.  
 

Ausgewählte Projekte

 
 
Das waren aber auch schon die einzigen, schnell abgehakten Regularien, mit denen sich die Mitgliederversammlung zu 
beschäftigen hatte.  
 
Viel wichtiger war es dem alten und neuen Vorsitzenden, über die Arbeit der Projekthilfe Dr. Luppa aktuell und im 
vergangenen Jahr zu berichten. Schon allein gemessen an Zahlen konnte sich die wieder sehen lassen.  
Über 110 000 Euro aus eigenen Mitteln und Spendeneinnahmen hat die Projekthilfe 2009 an Entwicklungshilfe verteilt. 
Natürlich nicht nach dem Gießkannenprinzip, wie Dr. Siebenbürger betonte, sondern für ausgewählte, kontrollierte und 
teils vom Vorsitzenden und den Mitgliedern selbst besuchte Projekte.  
 
Da ist zum Beispiel die Ndombole Health Clinic in Malawi, die vom Amberger Verein mit aufgebaut wurde und kurz vor 
ihrer Inbetriebnahme steht. Dafür flossen allein im vergangenen Jahr noch einmal rund 40 000 Euro aus der Vilsstadt. 
Außerdem unterstützte auch das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit dieses "Amberger Projekt" mit 
insgesamt etwa 125 000 Euro. Über 27 000 Euro konnte der Verein für 134 Patenschaften in Tibet, Indien und auf den 
Philippinen überweisen - Gelder, die die Spender konkret für diesen Zweck stifteten.  
 
Apropos Philippinen: Dort konnte die Projekthilfe nach einem Spendenaufruf in der Amberger Zeitung mit 4500 Euro 
beim Wiederaufbau von durch Taifune zerstörte Häuser in einem Armenviertel helfen. Weitere rund 11 500 Euro flossen 
in ausgewählte Frauen- und Kleinprojekte in Burkina Faso, Sri Lanka und Malawi - plus 20 000 Euro für die 
Wasserversorgung eines Krankenhauses in Zimbabwe und 10 000 Euro für ein Gesundheitsprojekt indigener Gruppen in 
Brasilien.  
Zu dieser Leistungsbilanz, die mit viel Arbeit im Hintergrund auch für weitere ehrenamtliche Mitstreiter verbunden ist - 
Siebenbürger sprach von einem "kleinen, aber feinen Team" -, kommen regelmäßige Auftritte in der Öffentlichkeit zur 
Eigenwerbung. So wird die Projekthilfe auch heuer wieder beim Altstadtfest und bei der Klösterlichen Weihnacht 
vertreten sein, ihren Basar Kunst & Schätze veranstalten und selbstverständlich im Internet und in Medienberichten 
präsent sein.  
 

Treue Mitglieder geehrt

 
 
Stolz hebt sie auch ihren geringen Verwaltungskostenanteil als rein ehrenamtlich tätige Organisation hervor. Er lag laut 
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Dr. Siebenbürger 2009 bei nur 3,15 Prozent und damit deutlich unter dem selbst gesteckten Ziel von fünf Prozent.  
 
Apropos stolz: Das ist die Projekthilfe auch auf ihre langjährigen Mitglieder, die bei der Jahreshauptversammlung geehrt 
wurden. Für 30 Jahre Treue zeichneten die beiden Vorsitzenden Werner Flach mit einer Urkunde aus, für 20 Jahre 
Thomas Amann und für zehn Jahre Frau DeWille.  
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Bitte melden Sie sich an, um einen Kommentar abzugeben:

Ihre E-Mail-Adresse:

Ihr Kennwort:

Anmelden!

Noch nicht Mitglied im Oberpfalznetz?

Dann registrieren Sie sich hier! 

Hohe Ertragschancen
Profitieren Sie von weltweit 
steigenden Preisen für Öl und Gas.
Informieren Sie sich!

Renditestark mit Edelholz
Investieren Sie in Edelholz mit 12 % 
Rendite - sicher, ökologisch und 
börsenunabhängig.
Jetzt alternativ anlegen >>>

Verboten guter Deal!
Jetzt 10€ Amazon e-Coupon einlösen 
und mit Braun verboten gut aussehen!
Jetzt bei Amazon bestellen!

zurück nach oben
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